
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine
Hauptliste der anwesenden Fremden.

Abonnementspreis:
Für das Jahr. . . 12 M. — U(13 M. 50 Pt.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 1 s 8 „ 70
„ „ Vierteljahr 4 „ 50 .1 5 „ 50„ einen Monat2„ 206 1i 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
IN . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf-
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf-

„ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der HerrenG. L. Daube&Comp.,
" ^ in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M.Haasenstein& Vogler, Rudolph Messe, Bureau : Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte

JK 48. Dienstag den 17. Februar 1885.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Kheinstrasse 9,

anzuzeigen. Die Redaction.

Fünfter und letzter

GrosstrlMertall
in den

Sälen des Curhauses
unter Mitwirkung

der Gesellschaft „Sprudel“
am

Dienstag den 17. Februar 1885.
Zwei Orchester

(Capelle des 80 . Infant .-Regiments und Artillerie -Trompeter-Corps).
ISit 11 -1 ) ii ' ige  11 t:  Herr O . Dornewass.

PROGRAMM.
Vor den Tänzen:

1.  Sultan -Marsch von Nielebock.
2. Prinz Carneval , pudelnärrische Fastnachts-Ouverture, comp.

von Nicodemus Blasius.
3. Carnevalslieder -Quadrille von Herold.

I . Abtheilnng.
Masken-Polonaise. „Narhalla-Marsch“ von Zulehner. . . .
Walzer. „Am Egerstrande“ von Beissig.
Polka. „Ilonia“ von Hermann.
Galop. „Froh und heiter“ von Salzer.
Polka-Mazurka. „Daniella“ von Faust . -
Walzer. „Vereinigung“ von Salzer.
Frangaise. „Fledermaus“ von Strauss - .
Polka. „Frieda“ von Zikoff.
Galop. „Auf ein Wort“ von Faust.
Eheinländer-Polka. „Viel Vergnügen“ von Merzdorf . . . .
Walzer. „Die Sprudler“ von Keler-Bdla.

p a  r S E.

Während der Pause:

Art.-Tromp.-Corps.

Capelle des 80. Begmts.
Art.-Tromp.-Corps.

Capelle des
Art.-Tromp.'
Capelle des
Art.-Tromp,
Capelle des
Art.-Tromp
Capelle des
Art.-Tromp.
Capelle des
Art.-Tromp.
Capelle des

80. Begmts.
-Corps.
80. Regmts.
.-Corps.
80. Begmts.
-Corps.
SO. Begmts.
-Corps.
80. Begmts.
-Corps.
80. Regmts.

1. Humorisches Potpourri von Schreiner
2. Gold-Else, Gavotte von Merzdorf . .

Art.-Tromp.-Corps.

Feuilleton.
Wiesbaden, 17. Februar. Das X. Cy k1us- Concert im Curhause

findet diesmal au einem Samstage (21. Februar ) statt , a er ge eiere
Solist desselben, Herr Dr. Hans von Büloff,  Intendant der o capeile
Sr. Hoheit des Herzogs von Meiningen, keinen anderen lag tur mer zur
Verfügung hatte.

Ein interessanter Prozess , der seinen Anfang vor eine® te ^ kurzem von°neuem
und noch heute nicht völlig beendet ist, wird die russischen jn  „ rosseg  stück
beschäftigen. Bei der Eroberung der Krim eignete sich Fürst Potemkm ein̂ grosseslötuck
Land an, das damals vielleicht von nicht erheblichem Werthe war, heute fernen Werth
von fünf Millionen Rubeln präsentirt . ? ^ , ^ heren Eigsntb dieses  Gewaltactes;entrissenen Grundstückes beschwerten sich «ofortiuBetersdurg «unterbrochen  >
der Prozess nahm seinen bureaukratischen Weg und bescnanig mphrmnlQ ,nn
Jahre 1780 bis zur letzten Zeit alle Instanzen des Reiches: er war auch mehr “f ]sgegen¬
ständ der Verhandlungen im Reichsrath. Die Rechte der Tataren wa e g icht anzu-

3. „Im Sprudel “, Potpourri über Sprudellieder von Münch
4. Jubiläums -Marsch von Frz . Abt. Capelle des 80. Regmts.

II . Abtlieilung.
Marsch. „Sprudel-Marsch“ von Münch . . Capelle des
Polka. „Tanzzauber“ von Peschke . Art.-Tromp.
Frangaise. „Angot“ von Lecocq . Capelle des
Polka-Mazurka. „Myrthenkränze“ von Meinecke . Art.-Tromp.
Galop. „Im Sturmschritt“ von Strauss . Capelle des
Walzer. „Im kühlen Tannenwald“ von Heyer . Art.-Tromp.
Eheinländer-Polka. „Traubenblut“ von Hermann . Capelle des
Frangaise. „Der Bettelstudent“ von Millöcker . Art.-Tromp.
Polka-Mazurka. „Ein Bailsträusscben“ von Faust . Capelle des
Polka. „Die Schalkhafte“ von Merzdorf. Art.-Tromp.
Galop. „Schwammd'rüher“ von Millöcker. Capelle des

80. Regmts.
-Corps.
80. Regmts.
-Corps.
80. Regmts-
Corps.
80. Regmts.
-Corps.
80 Regmts.
-Corps.
80. Regmts.

Der Ball beginnt um 8 Uhr , die Säle werden nicht ' vor 7 Uhr
geöffnet. Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lesezimmer —
für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste.

Während des Maskenballes:
Velocipede-Qnadrille, Hiimoristische Quadrille,

( ■ruppirniigen dargestellt durch Mitglieder des „ Sprudel -Circus “ .
MordgeschicMen &c.

Grosse Tombola
für wohlthätige und gemeinnützige Zwecke, veranstaltet durch die Mitglieder

der Gesellschaft „Sprudel “.
Die 11 ersten Preise der Tombola werden durch die 8prinlel-

Uasse angekauft. _
Eintrittskarten : 4 Mark.

Inhaber von Abonnements - und Cnrtaxhartcn
erhalten an der Tageskasse im Hauptportal  bis IMenstag
Mittag 1 Uhr , gegen Abstempelung ihrer personellen
Harten besondere Eintrittskarten zum Balle ä H Mark
pro Person.

Die dauerten Metben geschlossen.
WW- Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , «lass der

Eintritt in die Ballsäle nur in entsprechendem Maskencostüme oder Ball-
Anzug (Herren : Frack und weisse Binde) mit carnevalistischem Abzeichen
gestattet ist.

An der Eingangsthüre werden Nichtsprudlern , welche nicht im Costüme
erscheinen — Kappen — den Damen närrische Abzeichen, o-eo-en eine frei¬
willige Beisteuer für Wohlthätigkeitszwecke verabreicht . ’ b ö

Der Cur-Director : F. Hey ’l.
.. |N. . .. . .. .

zweifeln, die auch nach einem vor wenigen Jahren getroffenen Beschlüsse des Senats g
wahrt werden sollten. Graf Mordwinow, der heute im Besitze des streitigen kostbar«
Landes ist, sollte zur Herausgabe desselben an die Erben der einstigen rechtmässige
Besitzer angehalten werden Eigenthumlicherweise legte der Minister gfgen den Bescfilu;
des Plenums des Senats Protest em; er erkannte den Klägern schliesslich nur einen The
ihrer Ansprüche zu. Die Krimschen Tataren sind aber zähe und haben nunmehr diese
hundertjährigen Prozess von neuem aufgenommen.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.
Barometer Thermometer Relative

(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit
747,6 + 7,0 86 o/o745,5 + 7,2 92 „
743,7 + 11,7 75 „

Wiesbaden,
15. Febr. 10 Uhr Abends
16. „ 8 „ Morgens

1 „ Mittags

15. Februar. Niedrigste Temperatur -f- 1,0, höchste -f- 8,6, mittlere -j- 5,8
. , A>1i emei \ eS 'T Eebr. Sonntag Mittag bedeckt, feiner Regen, still ; Nach

und heute Morgen bedeckt, feucht ; gegen Mittag etwas aufgehellt, sehr warm, leicht«
west- Maier.



Angefeommene Fremde.
Wiesbaden , 16. Februar 1885.

Der Nachdruck der Cur- & Freindenliste oder eines
des Gesetzes vorn 11. Juni

Afflen  Schnitze , Hr. Kfm., Berlin. Siebei, Hr. Rent., Elberfeld. Paas, Hr. Kfm.,
Berlin. Miihlicb, Br. Kfm., Scbneeberg. Naimann, Hr. Kfm., Breslau . Grebert,
Hr. Hoteides ., Schwalbach. Meessmann, Hr. Kfm., Hannover. Wolfson, Hr. Kfm.,
Berlin. Bertermann , Hr. Kfm., Essen . Berendt, Hr . Kfm , Bner. Wucherer , Hr.
Kfm., Berlin. Greiner, Hr. Kfm., Hohenberg. Kieselstein, Hr. Kfm., Aachen.
Wolff, Hr. Kfm., Stuttgart . Neustädter , Hr. Kfm., Schneeberg.

Sc/ncarser Bockt  Dürselen , Hr., Düsseldorf.
Müngcl t Bisinger , Hr., Avize. v. Leyser, Hr. Rittmstr., Herrnstadt.
Einhorn t Marchand, Hr. Kfm., Crefeld. Bardoch, Hr. Kfm., Wien. Bender, Hr.

Kfm-, Cöln. Pilartz , Hr. Kfm. m. Er., Cöln. Mathei, Hr. Kfm., Giessen. Brenn¬
sing, Hr. Kfm., Diringshausen . Weinbach, Hr. Kfm., Niedergladbach . Müller,
Hr. Kfm., Rheydt.

Grüner Wahl:  Preussner, Hr. Fabrikbes., Barmen, v. Haan, Fr., Mainz. Esch-
weiler, Hr. Kfm., Paris . Mayer, Hr. Kfm., Carlsruhe. Hummel, Hr. m. Farn.,
Bockenheim. Reuss, Hr. Dir., München. Kottmann , Hr. Kfm., Grevenbroich. Held,
Hr. Kfm., Berlin. Etzold , Hr. Kfm., Berlin. Eichelbaum, Hr. Kfm., Berlin. Hen¬
rich, Hr. Dir., Heberruhr.

Vier Jahreszeiten t d ’Hangest d’Yvoy, Frau Baron, Holland.
Nassauer MMoft  Hagen , 2 Hrn. m. Fm., Cöln. Levy, Hr. m. Fr., Cöln. Lebrun,

Hr., Hamburg. Bötel, Hr. Opernsänger , Hamburg . Feist , Fr . m. locht , u. Bed.,
Paris . Roussel , Hr. m. Fr ., Roubain.

Villa Nassau t Salomon , Hr. Banquier m. Fr. u. Bed., Berlin.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
MMolel ata . Vor fl : v. Albertow, Hr. Kammerherrm. Fr., Petersburg Goldschmidt,

Hr. Kfm., Cöln.
Nonnenhof:  Wernehner, Hr. Dr., Limburg. Lunge, Hr. Refer., Limburg. Müller,

Hr. Refer ., Limburg.
Bhein - MAotel t von dem Busche Hattenhausen, Fr. m. Bed., Thale. Bock, Hr. Dr.

m. Fr ., Breslau, v. Vogelsang, Hr . Rent ., Hannover. Peters , Hr. m. Fr ., Solingen.
Peters , Fr ., Boppard. Windisch, Hr., München.

Mtiitnerlnul : Fleming, Hr., Hannover.
Mtose:  Phillips , Hr. Rent. m. Farn., Windsor. Lentze, Frau Oonsul, Berlin. Johnson,

Hr. Rent ., London, Griffith, Frl. Rent ., Albans . Call, Frl. Rent ., Brighton . Veale,
Hr. Rent, , London.

Weisser Sehwant  Freiin von Schenck zu Schweinsberg, Darmstadt. Freifrau
von Schenck zu Schweinsberg, Darmstadt.

Tanna #- Botel:  Schedler, Hr. Ass.-Arzt, Weilburg. Samuel, Hr. Kfm., Hamburg.
Simsen, Fr ., Worms.

MMotel Vögelt  Heim, Hr. Kfm., Brüssel.
MSotel Weinst  Rother, Hr. Assessor , Berlin.

An Privathausem t Bock , Hr. Dr. phil. m. Fr., Breslau, Villa Beatrice.

Cyklus von 12 Concerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Samstag den 21.  Februar , Abends 71/2 Uhr:

X . C OJ C .E R T.
Mitwirkende:

Herr Br . Hans von Bülow,
Intendant der Hofcapelle Sr. Hoheit des Herzogs von Meiningen

und das auf circa 60 Musiker verstärkte städtische
(Dur- Orchester unter Leitung des Capellmeisters Herrn

Louis Lüstuer.

Eint ritt spr eise  :
I . reservirter Platz : 4 Mark ; II . reservirter Platz : 3 Mark;

Gallerie vom Portal rechts £ Mark 50 Pfg. ; Gallerte links £ Mark.
Die Abonnementskarten für nichtreservirte Plätze , gelten

nur für den Saal , nicht für die Ciallerie.
UWP ' Bei Beginn des Concerlcs werden die EingangsiMren des grossen

Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet. "°WU _ Der Cnrdirector : F. Hey ’l.

Domin o ’ s
für Hamen und Herren;

Gold- und Silberbesätze aller Art;
Atlaslarven «&e . «Ae.

Fächer in grösster Auswahl
empfiehlt

Christ . Jstet)
5508 Webergasse 16.

M Sprudel . M
Wir machen unsere Mitglieder darauf aufmerksam, dass an Stelle

der üblichen Damensitzung in diesem Jahre der Sprudel sich an einem
Maskenballe der Curdirection in corpore  betheiligt . Dieser Maskenball
findet am H . Februar a . e , statt . Der Unterzeichnete ßath des Sprudels
wird aus seiner Gesellschafts-Passe die Eintrittskarten für die Sprudler lösen.
Diese Karten können vom Sonntag den 15. Februar ab bei unserem Cassirer
Herrn W. Bickel,  Langgasse Nr . 20, gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte
unentgeltlich in Empfang genommen werden. Damen-Karten stehen
den Mitgliedern ä 2 Mk. ebendaselbst zur Verfügung.

Die übliche Tombola für wohlthätige Zwecke findet
diesmal während des Maskenballes statt . Die verehrlichen Sprudler werden
gebeten — wenn nicht maskirt — mit den Sprudel -Insignien zu erscheinen.
Etwa noch weiter beabsichtigte Gruppen oder Aufführungen wolle man bei
dem Präsidium vorher anmeiden.

Die Verausgabung der Karten für Sprudler und Sprudlerinnen schliesst
Dienstag Mittags um 1 Uhr. Auch Nichtsprudler und -Sprudlerinnen können
sich an diesem Maskenballe durch Lösung von Karten an der städtischen
Curcasse betheiligen.
5557 Her kleine Katli.

Eriedrichstrasse 4,
5559 erste Mtage,
Herrschaftlich möblirter Salon (mit
grossem Balcon) und 1 resp. 2 Schlaf¬

zimmer zu vermietheu.
Mit und ohne Pension.

Orthopädische Anstalt,
5375 Institut für

Heilgymnastik und Massage.
Taunusstr . 6. — Sprechst. von 2—3 Uhr.

Dirig. Specialarzt : Br . Staffel -̂

F ür eine gebildete Harne wird eineStelle als Keisetoegleiterin oder
Repräsentantin in einer feineren Fa¬
milie gesucht.

Gef. Offerten unter C . J . an die Exped.
dieses Blattes. 5558

Königliche Schauspiele.
Dienstag, 17. Februar 1885.
Anfang 4 Uhr Nachmittags.

Robert und Bertram,
oder :

Die lustigen Vagabuudeui
Mittwoch, 18. Februar 1885.

42. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Gastdarstellung des Herrn Heinrich Boetel
vom Stadttheater in Hamburg.
Die Hugeuotteu.

Grosse Oper in 5 Acten mit Ballet nach dem
Französischen des Scribe.

Musik von Meyerbeer.
V Raoul : Herr H. Boetel.

(Erhöhte Preise .)

Monats-TJebersichten der meteorologischen Beobachtungsstation zu Wiesbaden vom Monat Jannar 1885.
(Mitgetheilt von dem Stationsvorstand Aug . Römer .)

Luft d ruck Lufttemperatur Absolute Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit

Mittel
mm

Maximum Datum
mm !

Minimum
mm

Datum 6»
Co

2 p

CO

1

C

Op

10

iMittel
Co

Mittl.
Max.

Co

Mittl.
Min.
C

Absol.
Max.

Co
Datum

IAbsol.
| Min.
I CO

Datum 6«
mm

2p

mm
10p

mm
Mittel
mm

6a
Proc.

2v
Proc.

10p

Proc.
Mittel
Proc.

752.1 762.6 : 7 730.6 11 — 1.7 1.7 0.6 -0 .2 2.5 — 3.4 7.6 31 — 10.0 27 3.6 3.8 3.8 3.7 88 72 86 82

Bewölkung || Niederschlag Zahl der Tage mit Zahl der Beobachtungen mit

6° 2p 10p
i

Mittel Summa
mm

Max.
in 24 St.

mm
Datum

fl
bJD

(2

fl
rfl
CO

Sj
cS
m tCP

"cdrO03
fl
CS

rflEH PS

11«

Jh rfl

£:fl s ot-i
Sommer

a3
&

GewitterWetter¬leuchten
N NE E SE S sw W NW Calmen

6.4 6.4 5.5 6.1 11.9 4.9 11 3 5 — — 7 — 9 — 9 13 4 21 — — — — 8 17 20 6 6 16 5 — 15

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.


	[Seite 139]
	[Seite 140]

